
Einkaufs- und Auftragsbedingungen 
 
 
1.0 Allgemeines 
1.1 Die nachstehenden Bedingungen gelten für alle von uns abgeschlossenen Kauf-, 

Werklieferungs-, Werks- oder Dienstverträge sowie ähnliche Verträge, sofern sie 
nicht mit unserer ausdrücklichen schriftlichen Zustimmung abgeändert oder 
ausgeschlossen werden. Ergänzungen, Abänderungen oder Nebenabreden 
bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der schriftlichen Bestätigung durch uns. Soweit der 
Auftragnehmer diese Einkaufs- und Auftragsbedingungen nicht gelten lassen will, 
muss er innerhalb einer Frist von 5 Tagen, gerechnet von der Absendung unserer 
Bestellung, der diese Bedingungen beigegeben sind, ausdrücklich und schriftlich 
widersprechen; ein solcher Widerspruch liegt nicht schon in der Übersendung 
abweichender Liefer- oder Vertragsbedingungen unseres Auftragnehmers.  

1.2 In unserem Auftragsschreiben enthaltene, besondere Vereinbarungen sind 
vorrangig. 

1.3 Geschäftsbedingungen des Auftragnehmers werden nicht Gegenstand des 
Vertrages.  

1.4 Unser Auftragsschreiben bedarf keiner Bestätigung. Eine widerspruchslose 
Entgegennahme anderslautender Bestätigungsschreiben des Auftragnehmers 
bedeutet keine Zustimmung.  

1.5 Für die Rechtzeitigkeit aller Willenserklärungen und Rechtshandlungen unsererseits 
ist der Zeitpunkt ihrer Abgabe, bei brieflicher Übermittlung der Zeitpunkt der Aufgabe 
bei der Postanstalt maßgeblich, nicht der Zugang bei unserem Vertragspartner. Wird 
der Verlust einer Postsendung behauptet, so trifft unseren Vertragspartner die 
Beweislast.  

 
2.0 Preise 

Die Preise sind Festpreise. Die Mengen sind freibleibend und berechtigen durch 
Reduzierung oder Erhöhung nicht zu Preiserhöhungen.  

 
3.0 Versand und Verpackung 

3.1 Alle Lieferungen haben frei Verwendungsstelle und frei von Spesen zu erfolgen. 
Eine Frachtvorlage seitens des Auftraggebers erfolgt nicht. Werden ausnahmsweise 
Käufe ab Versandbahnhof abgeschlossen, so gehen alle bis zum Aufgabebahnhof 
entstehenden Kosten zu Lasten des Auftragnehmers. Sofern eine Preisberechnung 
ab Werk oder ab Verkaufslager unseres Vertragspartners vereinbart ist, sind die 
Sendungen zu den jeweils niedrigsten Kosten zu befördern, soweit wir nicht 
ausdrücklich eine bestimmte Beförderungsart vorschreiben. Wir sind, nach unserer 
Wahl, auch berechtigt, Waren gegen Vergütung nach den jeweils gültigen 
Frachttarifen, von ihrem Werk oder Verkaufslager selbst abzuholen oder abholen zu 
lassen. Die Beförderungsgefahr bis zum Erfüllungsort geht in jedem Fall zu Lasten 
des Auftragnehmers.  

3.2 In den Versandanzeigen, Frachtbriefen, Paketaufschriften und Rechnungen, sowie 
in dem den Auftrag betreffenden Schriftwechsel sind Auftragsnummer und sonstige 
Vermerke des Auftrags anzugeben.  

3.3 Verpackung wird nur bezahlt, wenn eine Vergütung dafür ausdrücklich vereinbart 
wurde. Sie ist unter dieser Voraussetzung bei frachtfreier Rücksendung mit dem 
vollen Werte gutzuschreiben.  

 
4.0 Liefertermine, Lieferpapiere 
4.1 Die im Auftragsschreiben genannten Abruf- bzw. Liefertermine sind bindend und 

unbedingt einzuhalten. Der Auftragnehmer kommt auch in Verzug bei 
Überschreitung von Abruf- oder Lieferterminen, die kalendertagsmäßig nicht 
bestimmt, aber bestimmbar sind.  

4.2 Bei Überschreitung der Liefertermine sind wir berechtigt, für jede vollendete Woche 
der Verspätung eine Vertragsstrafe von 0,5 % des Auftragswertes, höchstens jedoch 
5 % hiervon zu beanspruchen. Die Geltendmachung eines weiteren Schadens bleibt 
unberührt. Darüber hinaus haben wir des Recht, ohne Nachfristsetzung (§ 326 BGB) 
vom Vertrag zurückzutreten und Ansprüche gemäß § 322, 323, 324, 325 BGB nach 
unserer Wahl geltend zu machen. Sind Verzögerungen zu erwarten, so hat der 
Lieferant dies unter Angabe der Gründe und der mutmaßlichen Dauer unverzüglich 
schriftlich anzuzeigen. 

4.3 Alle außerhalb unseres Machtbereiches liegenden Tatsachen, z.B. 
Betriebsstörungen, behördliche Anordnungen, Auftragsstorno Dritter usw. gelten als 
höhere Gewalt und befreien uns für die Dauer der Behinderung oder nach unserer 
Wahl auch endgültig von den Verpflichtungen dieses Auftrages. In derart gelagerten 
Fällen kann der Auftragnehmer aus dem von uns erklärten Rücktritt keinerlei 
Ansprüche herleiten. 

4.4 Für jede einzelne Lieferung und Leistung ist ein Lieferschein mit Durchschlag 
auszuschreiben, der unmittelbar nach Leistung, bzw. Lieferung unserem 
Beauftragten auszuhändigen ist. Sammellieferscheine werden bei nachträglicher 
Vorlage nicht anerkannt. Bahn- und Postsendungen ist der Lieferschein - augenfällig 
sichtbar – beizufügen.  

 
5.0 Insolvenz des Lieferers 

5.1 Bei Insolvenz des Lieferers sind wir berechtigt, eine angemessene Sicherheit, 
mindestens jedoch 10% des vereinbarten Preises, bis zum Ablauf der 
Verjährungsfrist für Gewährleistungsansprüche einzubehalten. 

5.2 Der Lieferer tritt seine Gewährleistungsansprüche gegen seine Vorlieferanten an 
uns ab. Wir sind berechtigt, diese Abtretung bei Insolvenz des Lieferers offen zu 
legen.  

5.3 Außerdem sind wir berechtigt, für den zu diesem Zeitpunkt noch nicht erfüllten 
Lieferumfang von den Bestellungen ganz oder teilweise zurückzutreten. 

 
6.0 Warenvorschriften 

6.1 Sämtliche zur Lieferung kommenden Waren und Erzeugnisse müssen gütegesichert 
sein und die in den entsprechenden DIN- und technischen Vorschriften 
vorgeschriebenen Güteeigenschaften besitzen, auch wenn diese nicht ausdrücklich 
im Bestellschein angeführt sind. Einschlägige Baustoffe und Waren müssen darüber 
hinaus den statischen und sonstigen Erfordernissen entsprechen. Dafür 
übernehmen Sie die volle Verantwortung im Sinne der im Bestellschein festgelegten 
Daten. Sie übernehmen uns gegenüber die Garantie für die mängelfreie 
Beschaffenheit und die fristgemäße, den getroffenen Abmachungen entsprechend 
rechtzeitige Ausführung der Ihnen übertragenen Lieferungen und Leistungen. Sie 
haften uns demgemäß für alle aus einer objektiv mangelhaften oder nicht 
fristgerechten und rechtzeitigen Lieferung und Leistung entstehenden Schäden und 
Folgeschäden, auch ohne Verschulden, als allein regresspflichtiger Partner. Dies gilt 
auch bei Einschaltung Dritter Ihrerseits. Bei Meinungsverschiedenheiten über die 
Eignung des Materials ist das Untersuchungsergebnis einer anerkannten Prüfanstalt 
maßgebend. Die Lasten trägt der Verkäufer, wenn eine mangelhafte Lieferung 
vorliegt.  

 
 

 
 
 
6.2 Soweit es sich beim Liefergegenstand um Maschinen und Geräte handelt, muss 

dieser den einschlägig anerkannten Regeln der Technik und folgenden, weiteren 
Vorschriften entsprechen: 

 a) den Unfallverhütungsvorschriften (UVV), der gewerblichen 
Berufsgenossenschaften,  

 b) der Straßenverkehrszulassungsordnung (StVZO),  
 c) den Umweltschutzvorschriften, z. B. dem Gesetz zum Schutz gegen Baulärm  
     (BLG), den Immissionsschutzgesetz etc.  
 d) den Bestimmungen des Verbandes Deutscher Elektrotechniker (VDE),  
 e) dem Gesetz über technische Arbeitsmittel,  
 f) sonstigen einschlägigen und behördlichen Vorschriften.  
6.3 Sofern die zu 6.1 und 6.2 genannten Vorschriften und Bestimmungen nicht bekannt 

sind, sind sie bei uns einzusehen.  
 
7.0 Produkthaftung 
7.1 Werden wir wegen Verletzung behördlicher Sicherheitsvorschriften oder aufgrund in- 

und ausländischer Produkthaftungsregelungen oder –gesetze wegen einer 
Fehlerhaftigkeit unseres Produktes in Anspruch genommen, die auf eine Ware des 
Lieferanten zurückzuführen ist, dann sind wir berechtigt, vom Lieferanten Ersatz 
dieses Schadens zu verlangen, insoweit als er durch die von ihm gelieferten 
Produkte bedingt ist. Dieser Schaden umfasst auch die Kosten einer vorsorglichen 
Rückrufaktion.  

7.2 Der Lieferant wird die Liefergegenstände so kennzeichnen, dass sie dauerhaft als 
seine Produkte erkennbar sind.  

7.3 Der Lieferant hat nach Art und Umfang geeignete, dem neuesten Stand der Technik 
entsprechende Qualitätssicherung durchzuführen und uns diese nach Aufforderung 
nachzuweisen.  

 Er wird mit uns, soweit wir dies für erforderlich halten, eine entsprechende 
Qualitätssicherungsvereinbarung abschließen.  

7.4 Außerdem wird sich der Lieferant gegen alle Risiken aus der Produkthaftung 
einschließlich des Rückrufrisikos in angemessener Höhe, versichern und uns auf 
Verlangen die Versicherungspolice zur Einsicht vorlegen.  

7.5 Für die Elektrogeräte u.ä. übernimmt der Lieferant nach der Nutzungsbeendigung  
 die ordnungsgemäße Entsorgung der gelieferten Ware. Die Altgeräte werden von  
 Betonwerk Steinbach zur Abholung bereitgestellt. 
 
8.0 Gewährleistung 
8.1 Der Auftragnehmer hat für seine Lieferungen und Leistungen auch ohne rechtzeitige 

Mängelrüge volle Gewähr zu leisten. Die Gewährleistungsfrist beträgt drei Jahre, 
beginnend mit dem Tag der Abnahme, sofern der abgeschlossene Vertrag oder das 
Gesetz keine längeren Garantiefristen vorsieht. Müssen wir darüber hinaus für die 
vom Auftragnehmer gelieferten, von uns verarbeiteten und / oder weitergelieferten 
Gegenstände Dritten gegenüber nach Gesetz, BGB, VOB, Liefervorschriften unserer 
Auftraggeber (sofern diese nicht bekannt sind, sind diese bei uns einzusehen) o. ä. 
Gewähr leisten, so gilt diese Gewährleistung auch im gleichen Umfang und für die 
gleiche Dauer für unsere Auftragnehmer.  

8.2 Die Vorschriften des § 377 HGB sind für Lieferungen und Leistungen an uns nicht 
anzuwenden. Wir sind berechtigt, auch Mängel zu rügen, die zwar bei sofortiger 
Untersuchung des Vertragsgegenstandes feststellbar gewesen wären, die sich 
jedoch im Einzelfalle erst nach Be- oder Verarbeitung herausgestellt haben. Eine 
Mängelrüge ist in allen Fällen rechtzeitig, sofern die Mängelrüge durch uns innerhalb 
von 30 Tagen nach Kenntnis des Mangels abgesandt wird.  

8.3 Bei mangelhafter Lieferung oder Leistung können wir nach unserer Wahl Wandlung, 
Neulieferung, Nachbesserung, Minderung und/oder Schadenersatz verlangen. 
Letzteres auch ohne ausdrückliche Zusicherung einer Eigenschaft. Sollte 
Neulieferung oder Nachbesserung nicht fristgemäß erfolgen, können wir ohne 
Ankündigung oder Gewährung einer Nachfrist Dritte zu Lasten des Auftragnehmers 
beauftragen. Uns stehen die Rechte aus § 326 BGB auch ohne Nachfristsetzung zu. 
Die Abnahme entbindet den Auftragnehmer nicht aus der Verantwortung für den 
Gesamtauftrag.  

8.4 Uns zustehende Gewährleistungsansprüche verjähren, soweit der abgeschlossene 
Vertrag oder das Gesetz keine längeren Verjährungsfristen einräumt, frühestens 
nach einem Jahr. Die Verjährung beginnt mit der Feststellung des Mangels durch 
uns zu laufen.  

 
9.0 Rechtsverletzungen 

Der Lieferant haftet auch ohne Verschulden dafür, dass durch die Lieferung oder die 
Benutzung der gelieferten Sache sowie durch die Leistung keine Schutzrechte 
Dritter verletzt werden. Lizenzgebühren, Aufwendungen oder Kosten, die uns zur 
Vermeidung oder zur Beseitigung von Schutzrechtsverletzungen entstehen, trägt der 
Auftragnehmer. 

 
10.0 Leistungs- und Erfüllungsort 

Als Leistungs- und Erfüllungsort gilt die in unserem Auftragsschreiben genannte 
Verwendungsstelle.  

 
11.0 Zahlung 

Voraussetzung für die Fälligkeit der Zahlungsforderungen unseres Vertragspartners 
ist die vollständige und mangelfreie Erbringung der Leistung sowie die Vorlage einer 
prüfbaren Rechnung. Die Zahlung erfolgt gemäß Vereinbarung. Die Begleichung der 
Rechnungen erfolgt in bar oder in Zahlungsmitteln nach unserer Wahl. Die 
Abtretung von Forderungen aus diesem Vertrag ist ausgeschlossen. Die gelieferte 
Ware geht mit ihrer Bezahlung in unser uneingeschränktes Eigentum über. 
Weitergehende Eigentumsvorbehalte insbesondere der sogenannte erweiterte oder 
verlängerte Eigentumsvorbehalt in all seinen Formen, sind ausgeschlossen. 

 
12.0 Sollten einzelne Teile dieser Bedingungen durch Gesetz oder Vertrag oder aus 

einem sonstigen Grunde nicht gültig sein, so wird dadurch die Wirksamkeit der 
übrigen Bedingungen nicht berührt.  

 
13.0 Anzuwendendes Recht, Gerichtsstand 

Soweit eine besondere Vereinbarung nicht vorliegt, gelten die gesetzlichen 
Bestimmungen der Bundesrepublik Deutschland.  
Liegen die Voraussetzungen für eine Gerichtsstandvereinbarung nach § 38 ZPO 
vor, ist Gerichtsstand für alle Ansprüche der Vertragsparteien Chemnitz. 

 
 
 
 
Penig, den 31.07.2006 


